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Mit dem Urnrüstsatz
GAMMA oder DELTA
Qual i tät  e in.

CX 320 CD bauen Sie in fhre BETA,
einen Live Schlagzeugrer in Natur-

Nach dem Einbauen der neuen Rhythmuskarte Dsp L6 steht
rhnen ein völ l ig neu entwickel tÄs 1G Bit-schragzeuer in
bewährter WERSrmatic-Funkt ionaLi tät  zur verfügung.

!
i
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Die Verwendung der j .G Bi t
Auf lösung der Wel lenform in
eine einmal ig naturgetreue
instrumente gewährleistet  is t .

Technologie ermögl icht  d ie
2t$ = 55536 |  Steps, wodurch

l , I iedergabe der Rhythmus-

A11e schlagzeug-sounds wurden vöLr ig neu und r ive !  auf-genommen' und in cD-eual i tät  gesampelt .  Dadurch wurde die
Klangtreue um das 256-fache verbeisert .  Der Freguenzgang
reicht  von 20 Hz t5 k] f .z,  und der störabstarra l* t iagljetzt  min.  96 dB. Sie hören nur noch SOUND.

rm zuge der rnstrumenten-Erweiterung wurden die sechs
"sound Effects"-Taster mit  mehreren neuen Funkt ionen
belegt.
um rhnen die or ient ierung über die verschiedenen
Funkt ionen zu er le ichtern,  haben wir  dem Umrüstsatz eine
selbstk lebende Bedienfeldmaske mit  der entsprechenden
Beschr i f tung beigelegt.  Eine ausführ l iche Erkrärung der
Funkt ionen f inden sie in der nachfolgenden Anlei tunq.
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Mit dem übergang auf die neue Karte Dsp 16 ändert  s ichaber nicht  nur die eual i tät  der rnstrumente,  sondern auchdie Funkt ionen der sechs , 'sound-Ef f  ekte, , -Taster.  DieseTaster wurden gemäF der nachforgenden Abb. 1 neu belegt:

Abb

CYMBAL REVERSE

CYMBAL STOPPED

CYMBAL NORMAL

CLAP

CYMBAL + BASSDRUM

PROGRAM

rückwärts ablaufendes Crash Becken

Crash Becken, das sofort  nach dem
Anschlagen wieder abgestoppt wird.

Normal geschlagenes Crash Becken.

. fedes Betät igen dieses Tasters 1öst
e i  n Händeklatschen aus.

"Normales" Crash Becken + Basstrommel
werden gleichzei t ig ausgrelöst .

Dieser Taster schal tet  d ie "Sound-
Effekte" auf eine zweite Ebene.



Nach dem Betät igen des "program"-Tasters (LED leuchtet)
s ind die sound-Taster auf die zweite Ebene (pRoG. r)geschal tet .  Diese zweite Ebene ist  gemäß der fo lgenden
Abb. 2 belegt:

Abb

Die Taster "SAMBA sAcK",  "GUrRO", "BRUSH" und "CABASSA"
tauschen entsprechend die rnstrumente Agogo Be1l ,  Hihat,
Snaredrum und Maracas aus.

Beispiel :

Die Agogo Be77 in Rhythmusgerät soi i  durch den samba sack
des Sound-Tasters ausgetauscht werden:

Taster "Progrram',  drücken ( I ,ED leuchtet) .

Jetzt  "SAMBA SACK, betät igen.

LED in Taster "ptogram,, erl ischt.

,stat t  der Agogo Be77 erkl ingt  jetzt  der samba sack.

Bein zurückschaLten auf Agogo BejJ gehen sje entsprechend
vor:

Taster "Program" und etneut , ,SAMBA SACK,, betät iqen

Es erkl ingt  wieder Agogo BeI7.



Der gleiche progrrammier-Ablauf qi l t  für  das umschal tender anderen Rhythmusinstrumente:  (Dabei  wirken die Tastergleichzei t ig für  d ie hohe und t iefe,  langre und kurzeVariat ion des entsprechenden Instruments) .

Brush

Guiro Short

Guiro Long

Samba Sack

Samba Sack

Cabassa

tauscht

tauscht

tauscht

High tauscht

Low tauscht

tauscht

Snaredrun

Hihat Closed

Hihat Open

Agogo BelL High

Agogo Bel1 Low

Maracas

Da das Umschal ten mögl ich
is t ,  können sie den nf  tekt  f f iBesonders
interessant ist  der wechser Hihat/Guiro für  den Rumba-
Rhythmus.

schal ten s ie bei  den folgenden Rhythmen einmal Maracas
auf Cabassa üfr ,  Sie wärden le€,äistert  sei_n: Samba,Calypso. Bayon, Mambo, Beguin.  Slow Rock und R-ock 1.

Eine farbigere rnstrument ierung erreichen sie auch, wennsie die Agogo Berrs bei  samba und Mambo gegen den sambaSack austauschen.

Langsame Swing- und Foxtrot t -Rhythmen instrument ieren Siest i lgerecht mit  Brush (stat t  Snaredrum).



Die sechs Sound-Taster s ind
Programmier-Ebene (prog. f I  )
Ebene gelangen Sie durch
Tasters "proqram" (LED bl inkt
Ebene entnehmen Sie der Abb. 3;

Abb

Mit den Tastern "pi tch
die Rhythmusinstrumente
st i rnmen,

noch nl t  e iner dr i t ten
belegt.  In diese zweite

zweimal iges Betät igen des
).  Die Belegung der dr i t ten

Down" und "pi tch Up" lassen sich
stufenweise t iefer,  bzw. höher

Taster "Program,,  zweimaj betät igen (LED bj- inkt)  .  , Ietztden Taster . , ,p i tch Down,,  oder , ,p i tch IJp, ,  so of  thetät igen, bis die gewünschte st innung erreicht  is t .  Einerneutes Drücken des Tasters , ,progräm,,  (LED er l ischtjetzt)  speichert  d ie zuvor eingesteiJLe sinmung ab.

Hinweis:  Mit  den t iefer st immen (pi tch Down) verrangsamt
sieh gTeichzei t ig das BJinken der LED in , ,program,,-Taster
und gt ibt  somit  e inen opt ischen Hinweis auf c l ie aktuer.ren
St innung.

Der Taster "pi tch-Low" t ransponiert  d ie Rhythmus-
instrumente um einen festen, einprogrammierten wert  (ca.
3 oktaven) t iefer.  Dieser t {er t  is t  n icht  var iabel .  Durch
dieses " t iefer st immen" lassen sich für  e in ige
fnstrumente sehr interessante Effekte erzeugen.

Taster "Progtram" zweimaL betät igen (LED bTinkt)  .  , ,p i tch_
I 'ohr"  akt iv ieren (LED im Taster , ,progtram,,  erJ ischt) .  ALJe
Rhythnusinstrumente s ind jetzt  un den festen wert  nach
unten verst innt .

- - -



Der Taster "pi . tch Normal"  setzt  d ie Rhythmusinstrumente
wieder auf die Grundst immung zurück.

T_aster "Program,,  zweimal betät igen (LED bj inkt) ,  , ,p i tch
NormaT" drücken (LED er i ischt)  ,  ä i"--  erundst immung isüwieder eingesteLJt.

I l inweis:  wenn die LED im Taster "program,,  er loschen ist ,bef  inden sich die sechs ^sound-,sc hal ter  wieder in derersten Ehene (s iehe Abb. 7).
Die veränderungen der st innung und der Rhythnus-instrunente bJeiben nach den Ausschal ten der orge|  n ichterhal ten- Die secäs sound-Tasüer bef inden sich dannwieder in ihrer GrundeinsteLJung.
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Nachfolgend eine Liste der standardmäßiq gespeicherten
Rhytmus ins t rumente :

a
J-.

1

3.
4.
5.
6.
.|

8.
q

10.
t l

1-2.
l_3.
L4.
1_5.
1^

L7.
18.
L9.
20.
2\ .
22.
23.
24.
atr

26.
aa
4t.

28.
29.
?n

31_.
32.

BASSDRUM SWTNG
BASSDRUM DTSCO
BASSDRUM ROCK
SNAREDRUM I
SNAREDRUM DTSCO
HIHAT CLOSED I
HIHAT OPEN l i
CYMBAL RTDE
CRASH CYMBAL
CRASH CYMBAL REVERSE
CRASH CYMBAL STOPPED
TOM HTGH
TOM MID
TOM LO}J
AGOGO BELL HIGH q

AGOGO EELL LO}J 5
TIMPANI
HANDCLAP
SLAP CONGA
CONGA LOW
CLAVES
MARACAS i
RIMSHOT
BRUSH BEAT
TAMBOURIN
SIMMONS TOM
CABASSA 6
BRUSH '
GUIRO SHORT 2
GUIRO I,ONG 3
SAMBA SACK HIGH (Guica High) r
SAMBA SACK LOW (Guica Low) j

Snaredrum t

Hihat Closed

ni t

mit

(Die Zahlen hinter den verschiedenen rnstrumenten-Namen
zeigen än, welche rnstrumente ni te inander auswechsel_bar
sind:

z.B. Brush I

Guiro Short  2 u.s.w.



A11e Rhythmusinstrumente (auch die al ternat iv
einschal tbaren) lassen sich über das Untermanual

das Hihat auf Guiro umge-
entsprechenden Manual-

auslösen. Ist  a lso z.B.
schal tet ,  erk l ingt  auch auf der
taste GUIRO.
(Für das Auslösen der
sprechendes).

fnstrumente über MIDI gi l t  ent-

SOI{STIGES

Die Rhythmusbelegrung und die Funkt ionen des cx 4 haben
sich nicht  geändert .

Dem umrüstsatz cx 320 cD l iegt  e ine Datencassette rni t  den
neuen standard-Rhyt.hmen bei .  Dabei  entspr icht  d ie
Rhythmusbelegung der CX 4 -  Beschr i f tung.
Lesen sie die Datencassette wie übI i ;h in rhre Dx 4/500
ein (s iehe Dx-4 /soo- Bedienungsanlei tung sei te 42) .
Hinweis:  Auf der ni tger ieferten Datencasseüte bef inden
sich nur Rhythnen und Begleitf iguren, keine neuen
KJangfarben und Total presets !

t
t .

+t
I

Al1e Software-Cassetten für Ihre
verständl ich auch für das neue
verwandt werden.

DX 4/500 können selbst-
Rhythnusgerät  CX 320 CD


